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REISEDETAILS 

REISEVERLAUF 

 

 Dem Glück auf der Spur - Workshops mit 

bhutanischen Experten 

 Unterwegs mit einem der führenden Bhutan 

Kenner 

 Taktsang - eines der schönsten Klöster des Hi-

malaya 

 

 

 

Kann man Glück exportieren?  

 

Schaut man nach Bhutan, scheint die Antwort ein 

eindeutiges Ja  zu sein. Das „Glück“ ist Bhutans Ex-

portschlager – und die bhutanische Philosophie des 

Bruttonationalglücks beeindruckt selbst die führen-

den Länder Europas und die UNO.  

 

Wobei „Glück“ hier ganz explizit in einem buddhis-

tisch geprägten Kontext betrachtet werden muss: 

Glück als Zustand innerer Ausgeglichenheit, im Ge-

gensatz zu einem Streben nach reinem Wohlstand, 

mehr Produktivität und mehr Wachstum.  

 

Das Bruttonationalglück basiert auf vier Säulen: ge-

rechte wirtschaftliche Entwicklung, gute Regierungs-

führung, Bewahrung traditioneller und kultureller 

Werte und der Schutz der Umwelt.  

 

Hinter dem Begriff „Bruttonationalglück“ stecken für 

Bhutan somit ganz konkrete Ziele, die auch wissen-

schaftlich überprüft und evaluiert werden.  

  

Doch wie misst man die Zufriedenheit eines Volkes, 

was bedeutet Glück überhaupt, und wie spiegelt sich 

diese Philosophie im Leben der Menschen, in deren 

Wünschen und Hoffnungen und Zukunftswünschen 

wider?  

 

Diese und viele weitere spannende Fragen werden 

Sie während eines fünftägigen Seminars in Bhutan 

diskutieren. Gregor Verhufen, einer der führenden 

Bhutan Kenner Deutschlands, nimmt Sie mit ins Land 

des Donnerdrachen, wo Sie mit Mönchen, Professo-

ren, Umweltschützern, Politikern und Studenten zu-

sammentreffen und diskutieren.  

 

Wie der buddhistische Gedanke des Glücks das Le-

ben der Menschen und deren Alltag prägt, entde-

cken Sie ganz konkret auf einigen Ausflügen. Sie dis-

kutieren mit Studenten über das Glück und erleben, 

wie in den Schulen der Gedanke von Umweltschutz 

und Nachhaltigkeit vermittelt wird.  

 

Ganz nebenbei begegnen Sie auf dieser Reise nicht 

nur die Theorie des Glücks, sondern auch den ein-

maligen kulturellen Schätze des Landes. Bhutan ist 

berühmt für seine Dzongs, die Klosterburgen, die 

halb als Kloster, halb als Sitz der Verwaltung dienen. 

Die berühmtesten Dzongs liegen auf Ihrem Weg: der 

Paro Dzong als Eingangstor zu Bhutan, Punakha 

Dzong als Krönungsstätte der Könige und Trongsa, 

der vielleicht schönste und spektakulärste Dzong des 

ganzen Landes und Bindeglied zwischen dem Wes-

ten und den östlichen Landesteilen. Und natürlich 

darf eine Wanderung zum Kloster Taktsang nicht feh-

len. Taktsang, das „Tiger’s Nest“, ist in einer 700m 

senkrecht abfallenden Felswand erbaut und gilt als 

der heiligste Ort Bhutans und als eines der schönsten 

Himalaya Klöster überhaupt.  

VORGESEHENER REISEVERLAUF 

(Änderungen vorbehalten) 

 

1.-2. Tag: Delhi 

Abflug ab Frankfurt am Abend, Ankunft in Delhi am 

Morgen des 2 Tages. In Delhi erwartet Sie schon 

die Agentur und arrangiert den Transfer zum Hotel.  

 

Bei einer Stadtrundfahrt am Nachmittag lernen Sie 

die boomende und faszinierende Hauptstadt Indi-

ens kennen.  

 

Übernachtung in Delhi. 
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3. Tag: Delhi – Paro (Bhutan) 

Am Vormittag Flug mit der Druk Air (auf Wunsch in 

der Business Class) nach Paro in Bhutan.  

 

Je nach Route ist der Flug nach Bhutan ein einmali-

ges Erlebnis. Bei klarem Wetter liegen einige der 

höchsten Berge der Erde, u.a. der Mt. Everest, in 

vollem Panorama vor Ihnen. 

 

In Paro werden Sie auf traditionelle bhutanische Art 

empfangen. Sollte nach dem Transfer zum Hotel 

noch Zeit bleiben, besichtigen Sie schon am Nach-

mittag einige der schönen Tempel des Paro Tales.  

 

Übernachtung in Paro.  

 

 

 

4. Tag: Spektakuläre Aussichten auf das Tiger's 

Nest 

Brechen Sie früh auf – es erwartet Sie eines der 

schönsten Klöster des Himalaya. Ein steiler Aufstieg 

von einer Stunde führt Sie durch Wälder hinauf bis 

auf 2800 m zu einer Aussichtsterrasse mit Panora-

mablick auf Bhutans berühmtestes Kloster, Taktsang 

Gompa (das "Tiger's Nest"). Für den Aufstieg bis zur 

Plattform können Sie sich auch ein Pony leihen. Das 

Kloster selbst erreichen Sie durch einen weiteren 

Aufstieg von ebenfalls einer Stunde. Der Eindruck 

des auf 3100 m aus dem Felsen herausragenden 

Heiligtums ist, wie auch die Aussicht, überwälti-

gend.  

 

Der Nachmittag steht ganz im Zeichen der bedeu-

tendsten Kulturschätze des Paro-Tals. Mächtig über 

dem Tal wacht der Paro Dzong, der auch einen der 

Schauplätze für Bernardo Bertoluccis bekannten 

Film "Little Buddha" bildete. Im Tal liegt der ehrwür-

dige Kyichu Lakhang, eines der ältesten Klöster 

Bhutans. Kyichu war lange Zeit die Heimat des be-

rühmten Mönches und Lehrers Dilgo Khyentse Rin-

poche, der im gesamten Himalayaraum auch nach 

seinem Tod noch immer höchste Wertschätzung ge-

nießt.  

 

Übernachtung in Paro.  

 

 

 

5. Tag: Einführung in das Bruttonationalglück 

Heute beginnt Ihr Seminar zum Bruttonationalglück. 

Die kommenden 5 Tage treffen Sie sich in Paro und 

Thimphu mit bhutanischen Wissenschaftlern, Men-

schen des öffentlichen Lebens, Mönchen, Philoso-

phen und Studenten. Thema ist die bhutanische 

Idee des Gross National Happiness (GNH), dem 

Bruttonationalglück.  

 

Das Seminar umfasst vormittags und nachmittags je 

2.5 - 3 Seminarstunden.  

 

Ziel ist es, zu erfahren, wie genau das Bruttonatio-

nalglück in die Gesellschaft, Politik und Wirtschaft 

des Landes Bhutan integriert ist. bitte beachten Sie, 

dass der nachfolgend skizzierte Seminarverlauf ein 

vorläufiger Plan ist. Je nach Verfügbarkeit der Refe-

renten und Redner können sich zeitliche und thema-

tische Änderungen ergeben.  

 

Programm Vormittag: Die Besonderheiten des Brut-

tonationalglücks: sozial gerechte Gesellschafts- und 
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Wirtschaftsentwicklung, die Bewahrung und Förde-

rung kultureller Werte, Schutz der Umwelt.  

Vortrag durch Gregor Verhufen, moderierte Diskus-

sion, Vorbereitung auf das Programm der nächsten 

zwei Tage 

 

Programm Nachmittag: Die Grundzüge des Glücks 

unter dem Aspekt von GNH aus buddhistischer 

Sicht. Vortrag durch einen buddhistischen Lama 

und (vom Dozenten) moderierte Diskussion. 

 

Am Abend geht die Fahrt (70 km, ca. 1.5 Stunden 

Fahrt) auf den besten Straßen Bhutans nach 

Thimphu, die Hauptstadt Bhutans. Übernachtung in 

Thimphu für die kommenden 5 Nächte. 

 

Übernachtung in Thimphu. 

 

6. Tag: Seminar zum Bruttonationalglück 

Programm Vormittag: Die Grundzüge der GNH-

Philosophie in Bhutan, Vortrag durch einen Referen-

ten des „Centre for Bhutan Studies“ und (vom Do-

zenten) moderierte Diskussion  

 

Programm Nachmittag: Die Wirkung des GNH auf 

die Bildungspolitik in Bhutan am Beispiel der Uni-

versität in Thimphu. Vortrag durch den Dozenten, 

moderierte Diskussion mit Studenten der YHS Uni-

versität, kritische Reflexion des bisherigen Program-

mes, Vorbereitung des Programmes des nächsten 

Tages. 

 

 

 

7. Tag 

Programm Vormittag:  Verankerung des GNH in 

der Verfassung von Bhutan – Die Aufgaben der 

GNH-Kommission zur Sicherstellung von GNH in 

der Gesellschaft: u.a. Fünf-Jahres-Plan, Guidelines, 

Evaluierung. Vortrag durch einen Vertreter der 

GNH-Kommission und durch den Dozenten, (vom 

Dozenten) moderierte Diskussion  

 

Programm Nachmittag: Evaluierung der landeswei-

ten Umfrage des Glücks und der neun Glücks-In-

dices. Vortrag durch einen Vertreter des National-

büros für Statistik und durch den Dozenten, (vom 

Dozenten) moderierte Diskussion.  

 

 

 

8. Tag: Seminar zum Bruttonationalglück 

Programm Vormittag:  Natur- Umwelt- und Arten-

schutz in Bhutan unter dem Aspekt von GNH: 

Nachhaltigkeit, Erhalt der Artenvielfalt, positive 

CO2 Bilanz, verfassungsverankerter Waldbestand 

von 60% zu allen Zeiten, Abfallmanagement. Vor-

trag durch einen Regierungsvertreter und durch den 

Dozenten, (vom Dozenten) moderierte Diskussion  

 

Programm Nachmittag:  Die Rolle und Bedeutung 

von NGO's (auch deutschen NGO's) in Bhutan un-

ter dem Aspekt von GNH, die Bedeutung der Euro-

päischen Bhutangesellschaft in Bhutan. Vortrag 

durch den Dozenten. 

 

 

 

9. Tag: Von Trongsa nach Bumthang 

Programm Vormittag:  GNH in Bhutan und 

Deutschland: Ein Vergleich. Die Arbeit der Enquete 

Kommission Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität 

des deutschen Bundestages 

http://de.wikipedia.org/wiki/Umweltschutz
http://de.wikipedia.org/wiki/Enquete-Kommission_Wachstum,_Wohlstand,_Lebensqualit%C3%A4t
http://de.wikipedia.org/wiki/Enquete-Kommission_Wachstum,_Wohlstand,_Lebensqualit%C3%A4t
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Glücksatlas und Studien der Post zum Glücklich 

sein. Vortrag durch den Dozenten,  

 

Programm Nachmittag:  Seminarkritik und Ab-

schlussdiskussion.  

 

Am späten Nachmittag Fahrt über Serpentinen zum 

Dochu La Pass auf 3.115m. Der Dochu-La-Pass 

gibt bei klarem Wetter den Blick frei auf die Hi-

malayakette mit vielen Bergen über sechs- und sie-

bentausend Meter. Die 108 Chörten auf der Pass-

höhe verleihen diesem Platz eine beeindruckende 

Atmosphäre.  

 

Übernachtung im Dochu La Resort.  

 

10. Tag: Vom Dochu La Pass ins Tal der Kraniche 

Morgenstimmung in den Bergen Bhutans - ein ganz 

besonderes Erlebnis.  

 

Vom Pass aus können Sie auf wunderschöner Stre-

cke durch Rhododendronwälder in ca. 1,5 Std. hin-

auf zur auf 3.500m gelegenen Lungchuzekha 

Gompa steigen. Mit zunehmender Höhe öffnen sich 

Ihnen immer weitere und bessere Blicke auf die Hi-

malayakette und die Täler Nordbhutans. In einer 

kleinen Zeremonie werden Sie an diesem Ort Ge-

betsfahnen aufhängen. Nach dem Abstieg und dem 

Mittagessen am Pass erreichen Sie in ca. vierstündi-

ger Stunden Fahrt das Hochtal von Phobjikha.  

 

Die Straße hoch in die Berge windet sich durch ein 

enges Tal, durch das Blätterdach der Bergwälder 

bieten sich Ihnen immer wieder neue Ausblicke. 

Hier in den Wäldern tummeln sich Affen, auch der 

ein oder andere Bär und sogar Tiger sollen hier 

schon gesichtet worden sein.  

 

Im Tal von Phobjikha ändert sich schlagartig die 

Landschaft. Das Tal wird weit, Wälder weichen zu-

rück, im Tal Grund liegen kleine Dörfer und das 

bekannte Kloster von Gangtey. Hier im Tal ist die 

Winterheimat der seltenen und verehrten Schwarz-

halskraniche. 

 

Ein kleines Besucherzentrum vermittelt Ihnen einen 

Einblick in das Leben dieser Tiere und in die Bedeu-

tung der Vögel für die Menschen des Tales.  

 

Übernachtung in Gangtey.  

 

 

 

11. Tag: Trongsa - Bindeglied zwischen Ost und 

West 

Zurück auf dem Bhutan Highway. Die Straße  (ca. 5 

Stunden Fahrt) von Gangtey nach Trongsa auf dem 

Bhutan Highway windet sich durch viele Wälder und 

enge Schluchten. Sie überqueren den Pele La 

(3.300m). Vom Pass aus geht der Blick bei klaren 

Sichtverhältnissen weit nach Westen bis zum Jho-

molhari, dem heiligen Berg Bhutans.  

 

Bevor Sie Trongsa erreichen, lohnt ein Stop am 

Chendebji Chörten, dem “Augenchörten”.  Die Au-

genpaare des herrlichen Chörten blicken in alle vier 

Himmelsrichtungen. 

 

Der letzte Teil der Strecke wird vom Blick auf den 

mächtigen Trongsa Dzong dominiert. Die langgezo-

gene Festung, hoch über einem Canyon auf 

2250m gelegen, erscheint zunächst zum Greifen 

nah, ist aber durch das tief eingeschnittene Flusstal 

des Mangde Chhu von der Straße getrennt. Diesem 

Fluss muss man weit das Tal hinauf folgen, um 

dann endlich Trongsa zu erreichen.  

 

Der Nachmittag ist dem grandiosen Trongsa Dzong 

gewidmet, der nicht nur von außen durch seine 

Mächtigkeit imponiert, sondern auch im Inneren 

durch seine Architektur begeistert. Mit etwas Glück 

wohnen Sie einer Puja der Mönchsgemeinde bei, 

und in den verwinkelten Innenhöfen des Dzongs 

fühlen Sie sich in eine andere Zeit versetzt. Wer 

möchte, kann noch zum Wehrturm Ta Dzong hin-

aufsteigen und den wunderbaren Blick auf die Burg 

genießen. 

 

Übernachtung in Trongsa. 
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12. Tag: Punakha - Krönungsstätte der Könige 

Trongsa ist das Bindeglied zwischen West und Ost, 

mächtiger Handels- und Regierungssitz und für Sie 

Umkehrpunkt. Über den Bhutan Highway geht Ihre 

Fahrt (ca. 5 Stunden) wieder Richtung Westen.  

 

Im Tal von Punakha angekommen, teilt sich die 

Straße. Links, nach Süden hin, liegt ein mächtiges 

Staudammprojekt zur Gewinnung und dem Export 

von Strom nach Indien. Falls wir eine Erlaubnis zur 

Besichtigung bekommen, bietet sich ein Abstecher 

zum Damm an.  

 

Rechts geht die Straße talaufwärts in das subtropi-

sche Punakha mit vielen grünen Aprikosenbäumen.  

 

Der Nachmittag ist ausgefüllt mit der Besichtigung 

des Punakha Dzongs aus dem 17. Jahrhundert. Der 

Dzong, malerisch auf einer Insel am Zusammenfluß 

des Mo Chhu ("Mutter-Fluss") und Pho Chhu ("Va-

ter-Fluss") gelegen, ist die einzige Burg Bhutans, die 

im Tal und nicht auf einer dominanten Anhöhe er-

baut wurde. Eine Anzahl kleinerer und größerer An-

dachtshallen durchziehen den ganzen Bau, der den 

Mönchen als Winterresidenz dient, während sie den 

Sommer in Thimphu verbringen. Die Burg ist von 

besonderer Bedeutung: alle Könige der derzeitigen 

Wangchuck-Dynastie wurden hier gekrönt. 

 

Übernachtung in Punakha. 

 

 

 

 

13. Tag: Von Punakha nach Paro 

Eine schöne kleine Wanderung in der Nähe 

Punakha geht zum Chimi Lhakhang Tempel unweit 

von Punakha.  Durch kleine Dörfer und Reisfelder 

erreichen Sie den Tempel, der dem "Heiligen Ver-

rückten" Lama Drukpa Kunley gewidmet ist. Fragen 

Sie Ihren Guide nach den vielen Geschichten, die 

sich um diesen ganz "speziellen" Heiligen ranken - 

es lohnt sich. Viele junge bhutanische Paare brin-

gen hier Opfergaben dar, damit ihr Kinderwunsch 

erhört wird.  

 

Am Mittag Rückfahrt nach Paro (ca. 5 Stunden).  

 

Am Abend treffen Sie sich ein letztes Mal gemein-

sam mit Ihrem Guide und Fahrer zu einem Ab-

schiedsessen im Hotel.  

 

14. Tag: Rückflug nach Delhi 

Früh am Morgen Transfer zum Flughafen und Rück-

flug nach Delhi.  

 

In Delhi besuchen Sie je nach verfügbarer Zeit die 

Basare von Dilli Haat und haben die Möglichkeit, 

sich mit einigen schönen Souvenirs aus Asien zu be-

reichern.  

 

Übernachtung in Delhi.  

 

15. Tag: Delhi  – Frankfurt 

Rückflug von Delhi und Ankunft in Deutschland am 

gleichen Tag.  
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ENTHALTENE LEISTUNGEN 

Linienflüge in der Economy Class Frankfurt – Delhi – 

Frankfurt und Delhi – Paro – Delhi, erforderliche 

Transfers   • Übernachtungen im Doppelzimmer in 

landestypischen Hotels der Mittelklasse • in Bhutan 

Vollpension; in Delhi Frühstück • Programm lt. Rei-

severlauf – Änderungen vorbehalten  • 5 Tage Se-

minar in Bhutan mit führenden Experten zum Brutto-

nationalglück • durchgehend qualifizierte deutsch-

sprechende NEUE WEGE-Reiseleitung • Eintrittsgel-

der • erforderliche Permits, Visum für Bhutan • 

NEUE WEGE-Informationsmaterial 

 

NICHT EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN 

Kosten für Indienvisum (EUR 50 plus Gebühren) • 

Mittag- und Abendessen in Indien • Getränke • Aus-

gaben persönlicher Art • Trinkgelder 

WAHLLEISTUNGEN 

• Rail & Fly-Ticket: € 50 

• EZ-Aufpreis: € 470 

TERMINE UND PREISE 

Reise-Nr. von      bis Preis in € 

8BTS2201 18.08.18 - 01.09.18 € 5.990 

   

Gerne bieten wir Ihnen auf Wunsch Flüge ab Ihrem 

Wunsch-Flughafen an. 

TEILNEHMERZAHL 

Mindestens 6, höchstens 16 

REISEDAUER 

15 Tage 

REISELEITUNG 

Gregor Verhufen 

Gregor Verhufen ist Buddhist, studierter Tibetologe, 

Kunstgeschichtler und Religionswissenschaftler. Er 

war in Tibet u.a. mit der Erschließung und Auswer-

tung tibetischer historischer Texte tätig. Gregor  ist 

im Vorstand der Deutschen Bhutan Himalaya Ge-

sellschaft und arbeitet seit 1996 sehr eng mit der 

bhutanischen Nationalbibliothek in Thimphu zu-

sammen. 

 

 

 



 

Detailprogramm - Bhutan - Bhutan und das Bruttonationalglück - ein Land geht neue Wege 9 

PRAKTISCHE HINWEISE 

ATMOSFAIR / ANREISE / TRANSFERS 

Anreise 

Sie fliegen mit einer renommierten Fluggesellschaft 

in der Economy Class ab Frankfurt. Gerne bieten wir 

Ihnen gegen Aufpreis auch den Business-Class-Tarif 

oder Abflüge ab Wien, Zürich oder einem anderen 

Flughafen Ihrer Wahl an. Neue Wege Reisen haftet 

nicht für Flugplanänderungen, Verspätungen, etc. 

und daraus resultierende Programmänderungen. Es 

gelten die internationalen Bestimmungen der Flug-

gesellschaften. 

 

Atmosfair  

Schließen Sie mit uns einen Bund für klimaneutrales 

Fliegen: Neue Wege zahlt für jede atmosfair-Bu-

chung die Hälfte des Beitrags. So funktioniert atmo-

sfair: Unter www.atmosfair.de ermitteln Sie mit weni-

gen Klicks die CO²-Emission Ihres Fluges. Dieselbe 

Menge an Kohlendioxid wird in einem atmosfair-fi-

nanzierten Projekt an anderer Stelle eingespart, zum 

Beispiel, indem ein indisches Dorf seinen Dieselge-

nerator durch eine moderne Solaranlage ersetzt. 

Wenn Sie atmosfair fliegen, unterstützen Sie diese 

Projekte mit einer Spende, die sich nach der CO²-

Emission Ihres Fluges richtet. Geben Sie ganz ein-

fach bei Ihrer Buchung an, dass Sie klimaneutral flie-

gen möchten. atmosfair ist vom TÜV zertifiziert und 

wird laufend kontrolliert. So sind Sie sicher, dass Sie 

interessante Reisen mit verantwortungs-bewusstem 

Handeln verbinden – wirklich atmosfair! Wenn Sie 

einen atmosfair-Beitrag leisten möchten, geben Sie 

dies einfach bei Ihrer Buchung an! 

 

Neue Wege fühlt sich dem Erfolg des Projektes ver-

pflichtet und schlägt Ihnen einen gemeinsamen Kli-

maschutzbund vor: Bei jeder Atmosfairbuchung von 

Ihnen geben wir die Hälfte des Beitrags dazu! 

 

 

 

EINREISEBESTIMMUNGEN / SICHERHEIT 

Einreisebestimmungen 

Für die Einreise benötigen Sie einen Reisepass, der 

nach Ausreise noch 6 Monate gültig ist und genü-

gend freie Seiten für die Einträge des Visums hat (je-

weils 2 freie Seiten für Bhutan, Nepal und Indien, 

falls benötigt). 

 

Bhutan 

Das Visum beantragt Neue Wege im Vorfeld der 

Reise für Sie. Sie erhalten von uns ein Einladungs-

schreiben (Visa Clearance Form), das Visum wird erst 

bei der Ankunft am Flughafen von Paro oder in 

Phuentsholing bzw. Samdrup Jonkhar in den Pass 

gestempelt. Zur Beantragung des Visums benötigen 

wir eine Farbkopie Ihres Reisepasses, am besten ein-

gescannt per Mail, oder als Farbkopie per Post.  

 

Wichtig: Beim Check-In für den Flug nach Bhutan 

müssen Sie das Einladungsschreiben am Check-In-

Schalter der Airline mit vorzeigen.  

 

Bei Anreise über Indien 

Ab dem 01.04.2017 hat die indische Regierung ein 

überarbeitetes „Tourist Visa On Arrival (ETA)“ einge-

führt, um deutschen und anderen ausländischen 

Touristen bestimmter Länder die Einreise nach Indien 

zu erleichtern. Dafür müssen Urlauber vorab einen 

sogenannten ETA-Antrag (Electronic Travel Authori-

zation) online unter: http://indianvisaon-

line.gov.in/visa/tvoa.html  ausfüllen. Alle aktuell 

gültigen Voraussetzungen und Bestimmungen finden 

Sie dort vermerkt (gültig augenblicklich für zweima-

lige Einreise nach Indien). Die Kosten für das Visum 

betragen 60 US-Dollar.  

 

Das ETA-Visum hat eine Gültigkeit von max. 60 Ta-

gen ab erster Einreise und ist ab 120 Tagen bis max. 

5 Tagen vor Einreise nach Indien beantragbar. Die 

Bearbeitungsdauer beträgt in der Regel 2-4 Tage.  

 

Daneben ist auch weiterhin die postalische Beantra-

gung des Visums vor der Reise möglich, die von den 

Vertretungen Indiens (Botschaften und Konsulaten) 

bzw. von einem dem Konsulat vorgeschalteten Vi-

sumservice übernommen wird. Dies ist v.a. wichtig 

bei mehr als zweifacher Einreise nach / über Indien.  
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Die Kosten für das Indienvisum betragen ca. 65 €, 

die oben genannten Visumservices erheben zusätzli-

che Bearbeitungsgebühren. Auch hier benötigen Sie 

einen nach Ausreise noch 6 Monate gültigen Reise-

pass. Das Visum kann nicht an der Grenze oder am 

Flughafen beantragt werden. Touristenvisa werden 

mit einer Gültigkeitsdauer von 6 Monaten ab dem 

Tag des Ausstellungsdatums ausgestellt. Die postali-

sche Beantragungsdauer des Visums beträgt erfah-

rungsgemäß 2 – 3 Wochen. Wir empfehlen Ihnen 

die postalische Beantragung etwa vier Wochen vor 

Reisebeginn vorzunehmen.  

 

Die Visumbeantragung nehmen Sie selbst vor. Alle 

erforderlichen Informationen werden Ihnen mit der 

Buchungsbestätigung von uns zugesandt.  

Weitere Infos auf:  

www.indianvisaonline.gov.in/visa/tvoa.html 

www.igcsvisa.de und www.in.de.coxandkings.com 

(für deutsche Staatsbürger) 

www.indianembassy.de (Deutschland) 

in.vfsglobal.ch (Schweiz)) 

www.blsindiavisa-austria.com (Österreich) 

 

Sicherheitshinweise 

Bhutan gilt als sehr sicheres Reiseland. Trotzdem 

empfiehlt es sich, Geld, Flugtickets und Pass am bes-

ten immer am Körper zu tragen (v.a. bei den Vorpro-

grammen in Nepal oder Indien, Taschendiebstahl-

gefahr). Eine Kopie der Passinnenseite und des Vi-

sums sowie Passfotos und Schecknummern bitte se-

parat aufbewahren. Gepäckstücke nicht unbewacht 

lassen oder in Hotels Wertgegenstände offen im 

Zimmer herumliegen lassen. 

 

Aktuelle Informationen zur Sicherheitslage gibt die 

Homepage des Auswärtigen Amtes: 

www.auswaertiges-amt.de/DE/Laenderinformatio-

nen/00-SiHi/BhutanSicherheit.html  

 

 

 

GESUNDHEIT UND IMPFUNGEN 

Der Gesundheitsdienst des Auswärtigen Amtes emp-

fiehlt generell immer den Schutz gegen Tetanus, 

Diphtherie, Polio, Influenza, Pertussis und Hepatitis 

A.  Bei Langzeitaufenthalten über vier Wochen oder 

besonderen Risiken auch Hepatitis B, Japanische En-

zephalitis, Tollwut, Typhus und evtl. Cholera.  

Aktuelle Informationen finden Sie unter: www.aus-

waertiges-amt.de/DE/Laenderinformationen/00-

SiHi/BhutanSicherheit.html 

 

Vor Ihrer Reise empfiehlt es sich, den Rat eines Tro-

penarztes einzuholen. Gute Informationen erhalten 

Sie beim Zentrum für Reisemedizin unter 

www.crm.de oder beim Tropeninstitut Hamburg un-

ter www.gesundes-reisen.de. Dort finden Sie auch 

Angaben zur Malariaprophylaxe. Am besten nur Mi-

neralwasser aus gekauften, original verschlossenen 

Flaschen, oder aufbereitetes Wasser trinken. Absolut 

tabu sind Eiswürfel in Getränken. Vorsichtshalber 

kein Speiseeis oder ungeschältes Obst essen. Gene-

rell gilt: "Schälen Sie es, kochen Sie es oder verges-

sen Sie es!" Achten Sie darauf, dass Fleisch und Fisch 

immer gut durchgebraten sind. So können Sie 

Durchfälle und viele Tropen- und Infektionskrankhei-

ten vermeiden. Bhutan bietet eine Fülle an vegetari-

schen Köstlichkeiten, die gekocht sehr empfehlens-

wert sind. 

 

Wichtige Medikamente 

Nehmen Sie bitte Ihre gewohnten Medikamente in 

ausreichender Menge mit. Sie sollten sich in Abspra-

che mit Ihrem Hausarzt eine kleine Reiseapotheke 

zusammenstellen. Schützen Sie sich vor zu langer 

und intensiver Sonneneinstrahlung mit einem leich-

ten Sonnenhut, einer guten Sonnenbrille und Cremes 

für die Lippen und Haut. Wichtig sind Medikamente 

gegen Grippe, Kopfschmerzen, sowie gegen Ma-

gen- und Darmverstimmungen. Viele Medikamente 

sind in den Apotheken in Indien bzw. Kathmandu 

und auch in Bhutan verfügbar. Häufig sind es Lizenz-

produkte, welche günstig in Indien oder Nepal pro-

duziert werden. Denken Sie auch an einen ausrei-

chenden Schutz vor Insektenstichen. Wer regelmäßig 

Medikamente einnehmen muss, unter psychischen o-

der physischen Krankheiten leidet, sollte vor Abreise 

seinen Hausarzt konsultieren und Neue Wege Reisen 

im Vorfeld darüber informieren.  

 

 

Hinweise zur Höhenakklimatisation: 

Wer ab ca. 3000 m unter starken Kopfschmerzen, 

die mit Ibuprofen oder ähnlichem Medikament nicht 

http://www.indianvisaonline.gov.in/visa/tvoa.html
http://www.igcsvisa.de/
http://www.in.de.coxandkings.com/
http://www.indischebotschaft.de/
http://in.vfsglobal.ch/
http://www.blsindiavisa-austria.com/
http://www.auswaertiges-amt.de/DE/Laenderinformationen/00-SiHi/BhutanSicherheit.html
http://www.auswaertiges-amt.de/DE/Laenderinformationen/00-SiHi/BhutanSicherheit.html
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mehr erfolgreich bekämpft werden können, leidet, 

sollte sich mit dem Reiseleiter abstimmen und gege-

benenfalls einen Rasttag einlegen.  

 

Lange Aufenthalte in Höhen über 3.000m sind eine 

Belastung für den Körper. Voraussetzung für die 

Trekking Reisen sind eine gute körperliche Verfas-

sung. Durch die große Höhe gibt es heftige Winde, 

starke Sonneneinstrahlung, kalte Nächte und heiße 

Tage. Ein allgemeiner Gesundheits- und Fitness 

Check beim Hausarzt ist angesichts der Höhe vor 

Reiseantritt empfehlenswert. 

 

Wichtige Regeln: 

Viel trinken: mindestens 3 - 4 Liter am Tag! Nur ab-

gekochtes oder desinfiziertes Mineralwasser trinken. 

Keimfreies Mineralwasser und Softdrinks sind in ver-

siegelten Flaschen erhältlich. Der Tee (Chai) kann 

problemlos genossen werden.  

 

 

 

MITNAHMEEMPFEHLUNGEN 

Gepäck 

Am Besten eignen sich eine flexible Reisetasche so-

wie ein Tagesrucksack für die Utensilien des tägli-

chen Gebrauchs (Kamera, Wasserflasche, Medika-

mente, Regenjacke, Taschenlampe, etc.).  

 

Kleidung 

Leichte Kleidung aus Baumwolle eignet sich für den 

Tag, Pullover und eine leichte Jacke sind für den 

Abend angebracht. Im Frühjahr und Spätherbst wird 

warme Kleidung für die frischen Abende (v.a. in 

Bumthang und während des Trekkings) empfohlen. 

Des weiteren sollte Folgendes mitgenommen wer-

den: Hut, Regenschutz (Goretex und Fleece), lange 

Hosen (am besten mit Zip, um in eine kurze Hose 

umzuwandeln), langer Rock, T-Shirts, Hemden, Blu-

sen, Trainings- oder Schlafanzug, dicke Socken für 

Klosterbesuche, Unterwäsche (u.a. warme, lange 

Unterhose), Waschlappen, 2 Handtücher. 

Für Frauen ist es empfehlenswert, dass sie Kleidung 

wählen, die keinen Anstoß erregt (keine Shorts, keine 

großen Ausschnitte oder enge Kleider). 

 

Sandalen und leichte Schuhe für Kathmandu bzw. 

Delhi. Gute und bequeme Schuhe zum Laufen (z.B. 

Trekkingstiefel oder leichte Wanderstiefel) sind das 

richtige Schuhwerk für die Wanderungen und län-

gere Trekkingtouren. Bitte nehmen Sie keine neuen 

Wanderstiefel mit, sondern gut eingelaufene. 

 

Diverses 

Wir empfehlen Ihnen, die folgenden weiteren Sachen 

aus Deutschland mitzunehmen: alle Toilettenartikel, 

Medikamente (siehe Liste), Sonnenschutz, Taschen-

messer (nicht ins Handgepäck), gute Taschenlampe 

(Stromausfall), Reservebirne, gute Sonnenbrille, Re-

servebrille, Notizmaterial, Kugelschreiber, Taschen-

tücher, Schirm oder Regenschutz. 

Fotoausrüstung, Filme, Blitzlicht und Batterien. Man 

kann zwar auch vor Ort Filme kaufen, diese sind al-

lerdings teuer und häufig alt. Für Digitalkameras 

ausreichend Chips und reichlich Ersatzakkus. Wegen 

der starken Lichtverhältnisse sind Schwarzweißfilme 

mit einer geringen Empfindlichkeit zu empfehlen. 

Farbfilme sollten Sie unterbelichten. Sie sollten sich 

einen ausreichenden Vorrat mitnehmen, bedenken 

Sie, dass Bhutan ein wirklich "fotogenes" Land ist. 

 

 

 

 

 

 

WÄHRUNG / POST / TELEKOMMUNIKATION 

Währung 

Die Landeswährung in Bhutan ist Ngultrum. Ngult-

rum ist an die Indische Rupie gebunden (die Rupie ist 

ebenfalls gültiges Zahlungsmittel). Banknoten sind in 
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den Werten 500, 100, 50, 20, 10, 5, 2 und 1 NU 

im Umlauf. Münzen in den Nennbeträgen 1 NU so-

wie 100, 50, 25, 10, 5 und 1 Chhertum. Den tages-

aktuellen Kurs können Sie unter www.oanda.com er-

mitteln. In Bhutan gibt es so gut wie keine Geldauto-

maten, Kreditkarten werden nur in einigen wenigen 

Hotels akzeptiert. Bitte führen Sie genügend Euro o-

der Dollar in bar zum Umtauschen in den Hotels und 

am Flughafen mit.  

 

Post 

Luftpostsendungen nach Bhutan sind bis zu zwei Wo-

chen unterwegs. Sendungen nach Europa brauchen 

7-10 Tage. Allerdings haben die Briefmarken einen 

hohen Sammlerwert und werden nicht selten vom 

Umschlag entfernt, wodurch sich die Zustellung er-

heblich verzögern kann. 

 

Telefonieren 

Die Ländervorwahl von Bhutan ist +975. Gegen 

eine geringe Gebühr erhalten Sie von unserer Agen-

tur eine bhutanesische Sim-Card für Ihr Handy, mit 

der Sie kostengünstig telefonieren können und gut 

erreichbar sind. Bitte geben Sie uns Bescheid, ob Sie 

diesen Service benötigen.  

Die Vorwahl von Bhutan nach Deutschland: +49, 

nach Österreich +43 und in die Schweiz +41. 

 

 

 

ZOLLBESTIMMUNGEN 

Zollvorschriften 

Seit 2004 ist der Verkauf von Tabakwaren in Bhutan 

verboten. Pro Person ist die Einfuhr von nicht mehr 

als 200 Zigaretten erlaubt. Die Zigaretten müssen 

deklariert werden und es fällt eine Einfuhrsteuer von 

200% an, zahlbar am Zoll. Hochwertige Gegen-

stände (z.B. elektronische Geräte) sind in der Zoller-

klärung zu erwähnen. In Bhutan verkaufte oder ver-

schenkte Gegenstände müssen verzollt werden. Die 

Ein- und Ausfuhr von Waffen, Drogen und Tierpro-

dukten ist verboten. Bei Verstoß gegen Zoll- oder 

Einreisevorschriften droht Festnahme. 

 

Weitergehende Zollinformationen zur Einfuhr von 

Waren erhalten Sie bei der Botschaft Ihres Ziellan-

des. Nur dort kann Ihnen eine rechtsverbindliche 

Auskunft gegeben werden. 

 

 

WISSENSWERTES 

Strom 

Die Stromspannung beträgt 220 Volt. Es handelt sich 

um dreipolige Steckdosen. Meist funktionieren je-

doch auch europäische Flachstecker. Nehmen Sie 

ggf.  einen Adapter mit; im Bedarfsfall können even-

tuell auch an der Rezeption Universalstecker ausge-

liehen werden. 

 

Foto 

Bitte gehen Sie zurückhaltend mit der Kamera um, 

v.a. wenn Sie Menschen fotografieren. Sie sollten zu-

erst um Erlaubnis fragen, die jedoch im Allgemeinen 

gewährt wird. Ein Ablehnen sollte jedoch unbedingt 

akzeptiert werden! Falls Sie jemandem versprechen 

sollten, das Bild zu schicken, dann tun Sie es bitte 

auch. 

 

In den Innenräumen der Klöster ist das Fotografieren 

meist nicht erlaubt. Klosterfestivals sind ein ideales 

Fotomotiv. Da es sich jedoch um für Bhutaner sehr 

wichtige religiöse Zeremonien handelt, bitten wir Sie, 

hier besonders rücksichtsvoll vorzugehen. Bitte fra-

gen Sie hier Ihren Reiseleiter um Rat. Eine Tempel-

spende von einigen Rs. wird i.d.R. erwartet. 

http://www.oanda.com/
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VERSICHERUNG 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-Rücktritts-

kosten-Versicherung. Diese können Sie bei Buchung 

Ihrer Reise direkt bei uns abschließen. Ein umfang-

reiches Versicherungspaket mit Reisekrankenversi-

cherung, Medizinischer Notfallhilfe und Reisege-

päckversicherung ist ebenfalls buchbar. Beachten 

Sie, dass ein Abschluss spätestens 14 Tage nach Bu-

chung erfolgen muss, bei kurzfristiger Reisebuchung 

erfolgt der Abschluss direkt bei Ihrer Anmeldung. 

  

 

 

NEBENKOSTEN / TRINKGELDER 

Ihr bhutanischer Guide und der Fahrer begleiten Sie 

währen der gesamten Bhutanreise. Generell gilt, 

dass Trinkgelder freiwillig gegeben werden und die 

Höhe des Trinkgeldes nach Ihrer Zufriedenheit aus-

fallen sollte.  Als Richtwert empfehlen wir bei einer 

zweiwöchigen Gruppenreise einen Betrag von EUR 

40 – EUR 50 für Ihren bhutanischen Guide und et-

was mehr als die Hälfte davon separat für den Fah-

rer. Bei einer zweiwöchigen Individualreise empfeh-

len wir einen Betrag von insgesamt ca. EUR 90 - 120 

für den Guide und etwas mehr als die Hälfte entspre-

chend für den Fahrer.  

 

In den Klöstern ist es Landessitte, beim Besuch eine 

kleine Spende auf dem Altar zu hinterlassen.  

 

Grundsätzlich sollten Sie immer einige Nguldrum mit 

sich führen, um kleine Dienstleistungen entspre-

chend honorieren zu können. 

UMWELT 

Als nachhaltiger Reiseveranstalter legen wir großen 

Wert auf Umweltschutz und eine angemessene Nut-

zung der örtlichen Ressourcen. Auch der Einzelne 

trägt hier Verantwortung und kann dazu beitragen, 

seine Reise nachhaltig zu gestalten! 

Wasser und Elektrizität sind in vielen Ländern ein 

knappes Gut. Durch einen sparsamen Umgang mit 

diesen Ressourcen unterstützen Sie eine nachhaltige 

Entwicklung. Da die Müllentsorgung in den Gastlän-

dern oftmals nicht den deutschen Verhältnissen ent-

spricht, sollten Sie darauf achten, so wenig Müll wie 

möglich zu produzieren. Hierbei können schon ein 

paar kleine Schritte sehr hilfreich sein! Die Nutzung 

von Plastikflaschen kann durch die Mitnahme wie-

derverwendbarer Trinkflaschen vermieden werden. 

Diese können mit aufbereitetem Wasser aufgefüllt 

werden. Wenn Sie Batterien und andere heikle Ab-

fälle nicht vor Ort entsorgen, sondern diese wieder 

mit nach Deutschland nehmen, vermeiden Sie eine 

unnötige Belastung des Gastlandes. Beim Einkauf 

können Sie durch die Mitnahme eines Stoffbeutels 

den Gebrauch von Plastiktüten umgehen. So können 

Sie helfen, das Plastikaufkommen zu reduzieren. 

Der Besuch kultureller Einrichtungen und das Zu-

sammentreffen mit der einheimischen Bevölkerung 

werden besonders dann zu einem unvergesslichen 

Erlebnis, wenn Sie die Ratschläge des Reiseleiters 

und der von uns versendeten „Sympathie Magazine“ 

befolgen.  
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SONSTIGES 

Mit NEUE WEGE reisen Sie nachhaltig! 

Corporate Social Responsibility (CSR) beschreibt die 

unternehmerische Verantwortung für eine nachhal-

tige Entwicklung. Diese bezieht sich auf das wirt-

schaftliche Handeln eines Unternehmens, auf um-

weltbezogene Aspekte bis hin zu sozialen Beziehun-

gen und Strukturen. Das CSR-Siegel, das von einem 

unabhängigen Zertifizierungsrat TourCert (Experten 

aus Tourismus, Wissenschaft, Umwelt, Entwicklung & 

Politik) vergeben wird, gibt Auskunft über die We-

sentlichkeit und Überprüfbarkeit der nachhaltigen 

Entwicklung bei Touristikunternehmen.  

Nachhaltigkeit ist schon seit Firmengründung ele-

mentarer Bestandteil der NEUE WEGE Firmenphilo-

sophie. Wir haben die CSR-Initiative ergriffen und 

geben Ihnen, als verantwortungsvollem Urlaubsgast, 

Orientierungshilfe und schaffen mehr Transparenz 

zum Thema Nachhaltigkeit. Für den Erhalt des CSR-

Siegels in 2009 hat NEUE WEGE einen Nachhaltig-

keitsbericht zur Dokumentation aller CSR-Aktivitäten 

verfasst. Mit den Re-Zertifizierungen im März 2011 

und 2014 unterstreichen wir den kontinuierlichen 

Verbesserungsprozess in Bezug auf unsere Nachhal-

tigkeitsziele. 

Sehen Sie selbst und lesen Sie mehr im NEUE WEGE 

Nachhaltigkeitsbericht unter: www.neue-

wege.com/neuewege-nachhaltigkeit.php 

 

 

 

 

http://www.neuewege.com/neuewege-nachhaltigkeit.php
http://www.neuewege.com/neuewege-nachhaltigkeit.php
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LAND UND LEUTE 

ZEITVERSCHIEBUNG UND KLIMA 

Die Zeitverschiebung zwischen Deutschland und 

Bhutan beträgt im Sommer +4 und im Winter +5 

Stunden. 

Im Süden ist es tropisch, Richtung Norden und mit 

ansteigender Höhenlage wird es zunehmend kälter. 

Tagsüber ist es meist sonnig und klar; vor allem im 

Winter kann es nachts aber empfindlich kalt werden. 

Monsun ist zwischen Anfang Juni und September. 

Bhutan kann zwar das ganze Jahr über bereist wer-

den, doch von Oktober bis November und von März 

bis Ende Mai sind die besten Urlaubsmonate mit ge-

ringer Niederschlagsmenge und angenehmen Tem-

peraturen. Die beste Sicht hat man im Herbst, etwa 

von Ende September bis Anfang Dezember. In den 

südlichen Ausläufern des Himalaya ist es auch im 

Winter nicht sonderlich kalt. Weitere Klimainformati-

onen finden Sie unter: www.iten-on-

line.ch/klima/asien/bhutan/timphu.htm  

 

SPRACHE UND VERSTÄNDIGUNG 

Die Amtssprache Bhutans ist Dzongkha, eine tibeto-

birmanische Sprache, die in zahlreichen Dialekten 

gesprochen wird. Im Süden des Landes ist Nepali 

weit verbreitet. Englisch wird fast überall verstanden; 

Ihre Guides sprechen ein ausgezeichnetes und sehr 

gut verständliches Englisch.  

 

RELIGION UND KULTUR 

 

ESSEN UND TRINKEN 

Reis ist das Grundnahrungsmittel, dazu gibt es Linsen 

oder scharfes Gemüsecurry. In Bumthang wird viel 

Buchweizen in der lokalen Küche verwendet. Im gan-

zen Land verbreitet ist Ema Datse, ein Gemüse mit 

scharfen Chillischoten in einer Käsesauce. Omelet-

tes, Käse, Schweine- und Yakfleisch, manchmal auch 

Hühnerfleisch stehen ebenfalls auf der Speisekarte. 

Dazu trinkt man süßen Tee, an Festtagen mit Yakbut-

ter, oder Fruchtsaft. Aus Getreide gebrauter Chang 

und Temka haben einen niedrigen Alkoholgehalt, 

der destillierte Arak ist dagegen recht stark. 

 

Beliebte Ausflugsorte im Tal von Bumthang sind die 

Swiss Cottage und die Swiss Bakery. Hier gibt es 

selbst gebrautes Weizenbier (Panda Beer), Käse 

nach Schweizer Art und leckere Kuchen und Süßge-

bäck.  

EINKAUFEN UND SOUVENIRS 

Fast alle Geschäfte haben täglich außer dienstags 

09.00 - 20.00 Uhr geöffnet. Besonderes Highlight 

ist der Besuch eines Wochenmarkts (meist an den 

Wochenenden). Der bekannteste Wochenmarkt ist in 

Thimphu, aber auch die regionalen Märkte sind sehr 

lohnenswert. Thimphu, aber auch die Städte des Os-

tens, sind hervorragende Orte, um hochwertige Sou-

venirs aus Bhutan einzukaufen. Das Handicraft-Em-

porium in der Hauptstadt Thimphu liegt an der 

Hauptstraße der Stadt. Es hat täglich außer sonntags 

geöffnet und bietet Handgewebtes und andere 

Kunstgewerbeartikel an. Ein besonderer Ort ist "The 

National Institute for Zorig Chusum", die Kunstschule 

des Landes. Hier erleben Sie begabte Künstler bei 



 

Detailprogramm - Bhutan - Bhutan und das Bruttonationalglück - ein Land geht neue Wege 16 

der Arbeit und unterstützen die Schule durch den 

Kauf der ausgestellten Objekte.  

BESONDERE VERHALTENSWEISEN 

Begegnen Sie den Menschen offen. Wenn man auch 

in schwierigeren Situationen mit einem Lächeln 

Freundlichkeit anbietet, wird man umso mehr mit 

Herzlichkeit empfangen. 

 

Bei Betreten von Wohnhäusern sind die Schuhe an 

der Schwelle auszuziehen. Schuhe gelten als unrein. 

Beim Sitzen müssen die Füße so platziert werden, 

dass die Fußsohlen auf niemanden und auf keinen 

Altar oder religiöse Bilder zeigen, denn das wäre 

eine Beleidigung. Wenn Sie auf ein Objekt oder eine 

Person zeigen, deuten Sie bitte nicht mit dem Finger, 

sondern mit der geöffneten ganzen Hand. Wie in 

ganz Asien gilt die linke Hand als unrein. Bitte nutzen 

Sie zur Begrüßung und beim Essen immer die rechte 

Hand. Öffentliche Zärtlichkeiten unter Paaren sind 

absolut verpönt. Unter Bhutanern wäre selbst das 

Händchenhalten eine Sensation. Küssen gilt als un-

erhörte Schamlosigkeit.  

 

Bhutan ist ein Land mit einem offiziellen Dress Code. 

Die Menschen tragen hier meist die offizielle Tracht 

und legen Wert auf saubere Kleidung. Verletzen Sie 

bitte den Sittenkodex des Gastlandes nicht durch un-

angemessene Kleidung. Dies kann bei Frauen bereits 

durch knappe Shorts, enge T-Shirts und unbedeckte 

Schultern geschehen. Auch die Männer werden ge-

beten, sich nicht mit nacktem Oberkörper oder 

Shorts zu zeigen. Vor allem bei den Klosterbesuchen 

sollte man darauf achten, die Kleidung anzupassen! 

Für die Einheimischen ist beim Besuch eines Klosters 

das Tragen eines rituellen Schales Pflicht. Dieser gibt 

den sozialen Stand des Besuchers an. Touristen wer-

den gebeten, in den Klöstern und Dzongs angemes-

sene Kleidung zu tragen (langärmliches Hemd und 

lange Hose oder Rock). Bei offiziellen Einladungen 

schätzen Bhutaner ebenfalls eine etwas formellere 

Kleidung der Besucher.  
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ANHANG 

REISELITERATUR 

Wir empfehlen dringend, sich für die Reise einzule-

sen und sich auf Besichtigungen mit Reiseliteratur 

vorzubereiten. Über Bhutan gibt es sehr viele Bücher 

und Publikationen. Eine kleine Auswahl interessanter 

Bücher ist hier aufgelistet. Die Bücher sind in jeder 

Buchhandlung zu bestellen. 

 

Verschiedene Reiseführer 

 

Bradley Mayhew, Lindsay Brown: 

Bhutan: Country Guide.  

Lonely Planet (2014) 

ISBN-10: 1742201334 

 

Pommaret, Francoise: 

Bhutan.  

Edition Temmen (2013).  

ISBN-10: 386108810X 

 

Linda, Leaming, Ursula Bischoff: 

Das glücklichste Land der Welt: Mein Leben in Bhu-

tan.  

NG Taschenbuch (2013).  

ISBN-10: 3492404723 

 

Matthieu Ricard, Annette Wiethüchter: 

Bhutan: Buddhistische Kultur und spiritueller Alltag 
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